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Benützung von Bachenbülacher
Grund – mit oder ohne Bewilligung?
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Öffentlicher Grund soll von jedermann zu
gleichen Massen beansprucht werden können.
Wer öffentlichen Grund überdurchschnittlich
in Anspruch nehmen will, braucht dafür im
Normalfall eine Bewilligung, welche mit Aufla-
gen und Gebühren verbunden sein kann. Es
gibt die verschiedensten Formen, wie öffent-
licher Grund zu Sonderzwecken genutzt wird.
Beispielsweise braucht eine Bewilligung, wer
auf öffentlichem Grund Handel treiben möchte
oder eine Kundgebung abhalten will. Der föde-
ralistische Aufbau der Schweiz erlaubt den
Gemeinden oftmals selber zu entscheiden, wie
weit eine Nutzung auf ihrem Grund toleriert
oder eben bewilligungspflichtig wird.
Ein Bereich, welchen die Gemeinde in eigener
Kompetenz regeln kann, ist das regelmässige
nächtliche Parkieren auf öffentlichem Grund.
Aus der Bachenbülacher Bevölkerung wird im-
mer wieder das Anliegen geäussert, an einer
Gemeindeversammlung darüber befinden zu
können, ob eine Gebühr von denjenigen Auto-
lenkern erhoben werden soll, welche ihre Fahr-
zeuge nachts regelmässig auf öffentlichem
Grund parkieren. Für manch einen wirkt das
nächtliche Parkieren störend, da eigentlich ge-
nügend private Abstellplätze vorhanden sein
müssten. Jeder Bauherr wird heute nämlich
mittels Baubewilligung verpflichtet, die nötige
Anzahl Parkplätze zu erstellen. Die Bachen-
bülacher Parkmöglichkeiten sind auch für
Auswärtige attraktiv. Durch die Möglichkeit,
ihr Fahrzeug über längere Zeit kostenlos auf
öffentlichem Grund parkieren zu können,
sparen sie sich so beispielsweise die Parkplatz-
gebühren am Flughafen, wenn sie in die Ferien
verreisen.

Verständlicherweise mag es aber auch die eine
oder andere Stimme geben, welche es sympa-
thisch findet, dass man in unserem Dorf noch
nicht alles bis ins Detail geregelt hat.
Der Gemeinderat wird noch in diesem Jahr
eine Nachtparkverordnung vorlegen, welche zu
gegebener Zeit im Detail erläutert wird. Diese
wäre ein taugliches und durchdachtes Instru-
ment zur Regelung des regelmässigen nächt-
lichen Parkierens auf öffentlichem Grund. Der
Gemeinderat nimmt damit seine Verantwor-
tung wahr und bietet der Gemeindeversamm-
lung die Möglichkeit zu entscheiden.

Wie auch immer dieser Entscheid – für oder
gegen eine Bewilligungspflicht von regelmässi-
gem nächtlichem Parkieren in unserem Dorf –
ausfallen wird: Ich hoffe sehr, dass dieser Arti-
kel zu einem lebhaften Meinungsbildungspro-
zess anregt. Ebenso hoffe ich, dass es sich zu ge-
gebener Zeit möglichst viele Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger nicht nehmen lassen, an
der Gemeindeversammlung über diesen, wie
auch andere Sachverhalte, mit zu entscheiden.

Michael Biber
Sicherheitsvorstand

Editorial
Benützung von Bachenbülacher Grund – mit oder ohne Bewilligung?
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Anzeigeverfahren

– Projektänderung: Teilabbruch der bestehen-
den Produktionshalle und Neubau einer
Produktions- und Lagerhalle mit UG,
Dienstleistungsgebäude, Schulungsraum und
einer Parkierungsanlage, auf den Grund-
stücken Kat.-Nrn. 2664 und 2507, Läng-
genstrasse 413, der Dosteba AG, Länggen-
strasse 413, 8184 Bachenbülach.

– Balkonvergrösserung mitTreppe und Photo-
voltaikanlage auf dem Flachdach des Wohn-
hauses Vers.-Nr. 810, auf dem Grundstück
Kat.-Nr. 2027, Halden 3, von André Graber,
Halden 3, 8184 Bachenbülach

Der Bauausschuss

Ordentliches Verfahren

– Einbau Photovoltaik Solarstromanlage auf
der westlichen Dachfläche des Gebäudes
Vers.-Nr. 72, auf dem Grundstück Kat.-Nr.
1309, Zürichstrasse 44, von René und Rahel
Küchler, Lachenstrasse 54, 8184Bachenbülach.

Bauausschuss
Baubewilligungen im Dezember 2011Bauausschuss

Energiekommission

Kontakte

Madeleine Prévôt Brunner, Präsidentin Tel. 044 860 00 53 Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79
Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 Peter Wider Tel. 044 860 82 76

Kontakt

Spitex-Zentrum Bachenbülach

Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach E-Mail: info@spitex-bachenbuelach.ch
Telefon: 044 862 00 51 Homepage: www.spitex-bachenbuelach.ch
Leitung Spitex-Zentrum: Frau Annemarie Zollinger

Bürozeiten:

Montag, 10.00 – 11.00 Uhr, oder nach telefonischer Vereinbarung.

Spitex-Zentrum

Politische Gemeinde
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Gemäss Art. 32 der Friedhofverordnung wer-
den die Angehörigen der dort Bestatteten er-
sucht, Grabmäler und Pflanzen bis spätestens
31. März 2012 zu entfernen. Nach Ablauf
dieser Frist ordnet die Friedhofkommission die
oberflächliche Aufhebung dieser Gräber unter
Ablehnung einer Entschädigungspflicht an.

Bei Fragen erreichen Sie uns unter
Telefon 044 863 12 75.

Geschäftsstelle Friedhof
Hans Haller Gasse 9
8180 Bülach

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit
gemäss Art. 22 der Friedhofverordnung vom
29. März 2010 sind folgende Gräber zu
räumen:

Reihengräber für Erdbestattungen
Nummern 1872–1932
Bestattungsjahre 1985–1986

Reihengräber für Urnen
Nummern 247–288
Bestattungsjahre 1984–1986

Friedhofgemeinde Bülach
Gräberräumung Friedhof

Gemeindeverwaltung

Kontakte

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89
Bestattungsamt 044 863 14 30
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichter 044 862 01 86
Fürsorgesekretariat 044 864 34 84

Abteilung Direktwahl
Hauswart MZH 044 862 15 54
Steueramt 044 864 34 94
Vormundschaftsbehörde 044 864 34 96
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80
Zusatzleistungen 044 864 34 96

Verwaltung

Neue Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Seit 01. Januar 2012 ist die Gemeindeverwaltung neu wie folgt geöffnet:

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin
möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die entsprechende Abteilung.
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Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik

Dezember 2011

31.12.2011 30.11.2011 Veränderung
Schweizer 2’986 2’981 + 5
Ausländer 952 951 + 1
Total 3’938 3’932 + 6

Zivilstandsnachrichten
Dezember 2011

Geburten

Gloor Alexander Jamey, Sohn des Gloor geb.
Schultze Martin Alfred Ernst, von Zürich ZH,
und der Gloor Nadja Ursula, von Birrwil AG
und Zürich ZH, geboren am 11. Dezember
2011 in Bülach ZH.

Hamo Lara, Tochter des Hamo Bassam, von
Kloten ZH und Langnau im Emmental BE,
und der Himmo Hana, von Kuwait, geboren
am 15. Dezember 2011 in Zürich ZH.

Geiger Silvan Thomas, Sohn des Geiger Urs,
von Au SG, und der Saxer Geiger geb. Saxer
Andrea Franziska, von Wohlenswil AG, Hoch-
dorf LU und Au SG, geboren am 24. Dezember
2011 in Bülach ZH.

Näf Nicolas Raphael, Sohn des Näf Roland
Beat, von Neckertal-St. Peterzell SG und
Zürich ZH, und der Huber Näf geb. Huber
Sandra, von Neckertal-St. Peterzell SG, Zürich
ZH und Bürglen UR, geboren am 24. Dezember
2011 in Bülach ZH.

Yohannes Kristian, Sohn des Yohannes Desta,
von Eritrea, und der Mengstu Yohannes Yrgalem,
von Eritrea, geboren am 25. Dezember 2011 in
Bülach ZH.

Trauungen

Krstic Aleksandar, von Bülach ZH, wohnhaft
in Serbien, mit Savic Sanela, von Bülach ZH,
wohnhaft in Bachenbülach, getraut am
01. Dezember 2011 in Bülach ZH.

Todesfälle

Eichenberger Werner, geboren am 03. Juni
1928, von Bachenbülach ZH und Beinwil
am See AG, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 01. Dezember 2011
in Bachenbülach ZH.

Volkart geb. Gütiger Marianne, geboren am
05. Juli 1937, von Niederglatt ZH, wohnhaft
gewesen in Bachenbülach ZH, gestorben am
12. Dezember 2011 in Bülach ZH.

Meier Annamarie, geboren am 27. November
1948, von Bülach ZH, wohnhaft gewesen in
Bachenbülach ZH, gestorben am 23. Dezember
2011 in Bülach ZH.

Castelberg Joachim Liberat, geboren am
20. Juli 1945, von Walenstadt-Tscherlach SG,
wohnhaft gewesen in Bachenbülach ZH,
gestorben am 24. Dezember 2011 in Bachen-
bülach ZH.

Bachebüler Mosaik Februar 20126
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Montag, 30. Januar 2012, 19.30 Uhr 1. Offiziersübung
Dienstag, 31. Januar 2012, 19.30 Uhr Einführung neue AdF (gemäss spez. Aufgebot)
Montag, 06. Februar 2012, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Winkel/Zug Verkehr
Montag, 27. Februar 2012, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach/

Zug Sanität
Montag, 12. März 2012, 19.30 Uhr 2. Kaderübung

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Tel. 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Die Feuerwehr in Zahlen

Einsätze im Jahr 2011

Unsere Feuerwehr leistete im vergangenen
Jahr 98 Alarm- und Dienstleistungseinsätze
(Dienstleistung = Verkehrsdienste an Anlässen,
Patrouillendienste, Bienen- und Wespenein-
sätze). Im Vorjahr waren es deren 97. Damit
wird ein neuer Höchststand beim Einsatztotal
erreicht. Etwas differenzierter betrachtet, ist
diese Entwicklung den vielen Wespen-, Bie-
nen- und Hornissen und natürlich dem Wetter

zuzuschreiben. Der Frühling war sehr warm
und lange Zeit trocken und im Herbst folgte
eine weitere Schönwetterperiode, die von den
Insekten ausgiebig zum Ausschwärmen genutzt
wurde. Dieses Treiben ist in der Regel nur ein

schönes Naturschauspiel. Wenn die Tiere aber
ihre Nester an Orten aufbauen, wo es für sie
oder die Menschen gefährlich ist (z. B. Chemi-
neé-Kamin, Kasten auf dem Balkon, Dach-
lukarne oder auf dem Spielplatz), greifen unsere
«Bienenspezialisten» ein.

Bei den Alarm-Einsätzen ist gegenüber dem
Vorjahr ein leichter Rückgang zu verzeichnen.
Da die Einsätze zudem mit relativ wenig Auf-
wand zu bewältigen waren, ist der Rückgang
bei den Einsatzstunden markanter. Total leiste-
ten wir im vergangenen Jahr 1’125 Mannstun-

den (Vorjahr 1’517 Std.) und damit etwas über
25% weniger. Stundenmässig der aufwändigste
Einsatz wurde durch das nach einer Windböe
umgekippte Baugerüst an der Zürichstrasse
in Bachenbülach verursacht, gefolgt von den

Infos
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diversen Einsätzen, die wir im Juli infolge der
starken Regenfälle zu leisten hatten.
Rückblickend betrachtet ein normales Feuer-
wehrjahr mit den verschiedensten Einsätzen
wie Kleinbränden, Wasserwehr, Umleitun-
gen/Strassensperrungen bei Verkehrsunfällen
undTierrettungen. Wir hatten also immer wie-
der Gelegenheit, unser Können unter Beweis
zu stellen und das viel Trainierte auch nutz-
bringend anzuwenden.

Es waren diverse kleine Einsätze dabei, bei de-
nen wir zusammen mit den Betroffenen ver-
suchten, durch rasches und engagiertes Han-
deln den Schaden so klein wie möglich zu hal-
ten und das Beste aus der oft unangenehmen
Situation zu machen.

Die Einsätze imVergleich mit den Vorjahren:

1) Verkehrsdienst an Anlässen
2) Bienen, Wespen, Hornissen
3) Brände
4) Öl/Chemiewehr
5) Wasser
(überflutete Räume nicht Elementarereignis)

6) Elementarereignisse (Sturm, Regen)
7) Automatische Brandmeldeanlagen
(Fehlalarme)

8) Hilfeleistungen
(Rettungsdienst, Verkehrsdienst Polizei)

9) Tierrettung

Details und weitere Infos unter:
www.fwbawi.ch

Auffallend sind in der Einsatzstatistik die be-
reits erwähnten Bienen, Wespen mit einem
grossen Plus und die geringe Anzahl der Fehl-
alarme von Brandmeldeanlagen (auch hier
macht die Technik ständig Fortschritte und
die konsequente Verrechnung dieser Einsätze
motiviert wohl die Betreiber ihre Anlagen
gebührend zu warten).

Unsere Milizfeuerwehr nimmt eine wichtige
Funktion in den beiden Gemeinden Bachen-
bülach und Winkel war und wir werden auch

weiterhin trainieren, dazulernen, neue Feuer-
wehrleute ausbilden, unser Material und unsere
Fahrzeuge in Schuss halten und moderat
modernisieren, damit wir auch für die nächsten
Einätze bestens vorbereitet sind.
Das Kommando wird das Jahr 2011 als norma-
les, ruhiges Feuerwehrjahr ohne beträchtliche

Vermögensschäden und erfreulicherweise auch
ohne Unfälle im Einsatz und während den
Übungen in Erinnerung behalten. Zudem
wird das Jahr natürlich auch wegen der Über-
nahme des neuen Tanklöschfahrzeuges in die
Geschichte eingehen.

Hptm Roger Brunner,
Feuerwehrkommandant Bachenbülach-Winkel
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Verrechnungsansätze gültig
ab 01.01.2012

Einsätze der Feuerwehr Bachenbülach-Winkel,
wie zum Beispiel den Verkehrsdienst, das Ent-
fernen von Insekten, etc., sind kostenpflichtige
Dienstleistungen, welche gemäss den Vorgaben
der Gebäudeversicherung des Kantons Zürich
(GVZ), weiterverrechnet werden. Die Verrech-
nungsansätze dieser Dienstleistungen wurden
von der Sicherheitskommission an ihrer
Sitzung vom 17. November 2011 festgelegt.

Gemäss Beschluss der Sicherheitskommission
werden grundsätzlich alle Verkehrsdienste
verrechnet. Es ist Sache des Organisators, die
Gemeinde betreffend Kostenübernahme anzu-
fragen.
Verkehrsdienst in der Mehrzweckhalle Bachen-
bülach und in der Breiti Winkel werden mit
Pauschalen abgerechnet. Alle anderen Ver-
kehrsdienste werden nach effektivem Aufwand
abgerechnet pro Feuerwehrmann und pro
Stunde zu folgenden Ansätzen:

Verrechnungsansätze 2012

Normal Fr. 40.00 / AdF / Std.

Express* Soldansatz für Notfall-Einsätze

Bienen und Hornissen: keine Verrechnung (sofern Umsiedlung möglich)

Wespen, Insekten: Fr. 100.00 pauschal pro Einsatz zuzüglich Spray

Fehlalarme (Brandmelde- /
Sprinkleranlagen): Fr.1’200.00 pauschal

Notfall-Einsätze: Fr. 70.00 / AdF / Std.
(Öl-, Chemie-, Wasser- und Rettungseinsätze),
Verkehrsunfälle

Fahrzeuge und Material: gemäss Kommandoakten GVZ

Beratung für Brandschutz- und
Einsatzpläne, RWA – Konzepte,
Schlüsselrohr usw.: Die erste Stunde in Kulanz,

jede weitere Stunde Fr. 130.00.

*Kurzfristige Anfragen oder Aufträge für Verkehrsdienste (weniger als 10 Tage vor Termin),
respektive Notfall-Einsätze wegen Verkehrsbehinderungen durch einen Anlass.

Sicherheitszweckverband Bachenbülach
Die Sicherheitskommission

Tel: 044 881 70 25 / E-Mail: szv-bawi@bluewin.ch
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Anpassung der Verrechnungsansätze
ab 01.01.2012

Gemäss Beschluss der Sicherheitskommission
vom 17. November 2011:

Der vollständige Beschluss sowie die Akten zu
diesem Geschäft liegen während der Rekurs-
frist bei der Gemeinderatskanzlei Winkel, wäh-
rend der ordentlichen Büroöffnungszeiten, zur
Einsichtnahme auf.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen
von der Veröffentlichung an gerechnet schrift-
lich beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3,
8180 Bülach, Rekurs erhoben werden. Die in
dreifacher Ausführung einzureichende Rekurs-
schrift muss einen Antrag und dessen Begrün-
dung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist
beizulegen. Die angerufenen Beweismittel sind
genau zu bezeichnen und, soweit möglich, bei-
zulegen. Materielle und formelle Urteile der
Rechtsmittelinstanzen sind kostenpflichtig;
die Kosten hat die im Verfahren unterliegende
Partei zu tragen.

Sicherheitszweckverband Bachenbülach

ZSO Bachenbülach-Winkel
Übungen

Montag, 09. März 2012 Tagesausbildung Führungsunterstützung
gemäss persönlichem Aufgebot

Sicherheitsstelle

Nicole Yiev Tel. 044 881 70 25

Wie jedes Jahr zur genau gleichen Zeit findet
am Mittwoch, 1. Februar 2012, von 13.30 bis
15.00 Uhr in der ganzen Schweiz ein Sirenen-
test statt.
Beim Sirenentest wird die Funktionsbereit-
schaft der rund 690 mobilen und stationären
Sirenen im Kanton Zürich geprüft, (Schweiz
rund 8’200 Sirenen) mit denen die Bevölke-
rung bei drohender Gefahr alarmiert wird.
Ausgelöst wird das Zeichen «Allgemeiner
Alarm«, ein regelmässig auf- und absteigender
Heulton von einer Minute Dauer. Wenn nötig
darf die Sirenenkontrolle bis 14.00 Uhr wie-
derholt werden.
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausser-
halb der angekündigten Sirenenkontrolle er-
tönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der
Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die
Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die
Anweisungen der Behörden zu befolgen und

die Nachbarn zu informieren. Weitere Hinweise
und Verhaltensregeln finden sich auf den
hintersten Seiten jedes Telefonbuches unter
«Alarmierung der Bevölkerung».
Aufgrund des hohen Ausbaugrades des Alar-
mierungsnetzes im Kanton Zürich kann nahezu
die gesamte Bevölkerung mit fest installierten
oder mobilen Sirenen alarmiert werden.
Ebenfalls am 1. Februar 2012 um 14.15 Uhr
werden probeweise die Wasseralarm-Sirenen in
Betrieb gesetzt, welche bei einer Zerstörung der
Sihlsee-Talsperren die Bevölkerung in der
Nahzone des Sihlsees alarmieren würden.
Weitere Informationen über den Sirenentest
finden Sie auch im Internet unter
http://www.sirenenalarm.ch/ und http://www.-
sirenentest.ch oder im Teletext auf Seite 662
der SRG-Sender.

Die Bevölkerung wird umVerständnis gebeten.

Sirenentest am Mittwoch, 1. Februar 2012

Gemeindeverwaltung

10 Bachebüler Mosaik Februar 2012

Mosaik_446_Inhalt.qxd:1  19.1.2012  11:44 Uhr  Seite 10



Umwelt-Ecke

Grüngutabfuhr

Wir erinnern Sie daran, dass von Dezember 2011 bis Februar 2012 die Grüngutabfuhr nur
noch alle 14 Tage stattfindet.

Grüngutabfuhrdaten

Februar: 03.02.2012 und 17.02.2012

Ab dem 2. März 2012 finden die Abfuhren wieder wöchentlich statt.

Voranzeige

Papiersammlung
Samstag, 25. Februar 2012 Männerchor Bachenbülach

Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

Gebrauchte Kleider und Schuhe helfen Kin-
dern in Not. Das Kinderhilfswerk Terre des
hommes – Kinderhilfe (Tdh) sammelt diese
vom 6. – 10.02. + 13. – 14.02.2012 in Zusam-
menarbeit mit CONTEX im Kanton Zürich.
Zwei Wochen vor der Sammlung werden in
den Gemeinden des Kantons Zürich die Sam-
melsäcke verteilt. Ein weiss-schwarzer für Klei-
der und Haushaltstextilien sowie ein gelb-roter
für Schuhe. Mit dem Erlös der Sammlung
kann Terre des hommes Kindern in Not-
situationen beistehen. Bitte beachten Sie, dass
die Kleidersäcke aus Diebstahlgründen erst
am aufgedruckten Sammeltag, möglichst
vor 8.30 Uhr, gut sichtbar an die Strasse gestellt
werden. Die Stiftung Terre des hommes –
Kinderhilfe (Tdh) kümmert sich seit 50 Jahren
weltweit um Kinder in Not. In Ernährungs-

zentren behandelt sie unterernährte Kinder.
Tdh sorgt dafür, dass Strassenkinder wieder zur
Schule gehen und eine Ausbildung machen
können, und Tdh kämpft gegen das Ver-
brechen des Kinderhandels. Terre des hommes
ist das führende international tätige Kinder-
hilfswerk der Schweiz. Für jährlich mehr als
eine Million Kinder und Angehörige in über
30 Ländern dieser Welt bedeutet Terre des
hommes Hoffnung: Hoffnung auf ein besseres,
würdiges und kindgerechtes Leben. 100 Ange-
stellte und 2000 Freiwillige setzen sich von der
Schweiz aus tagtäglich für die Rechte, die
Gesundheit, die Ernährung und den Schutz
der Kinder ein.
CONTEX sorgt für die professionelle Durch-
führung der Textil-Sammlung. Das Unterneh-
men, das langjährige Erfahrung auf dem
Gebiet des Textil- und Schuhrecyclings hat,
setzt sich dafür ein, dass soziale Organisationen
den gemeinnützigen Erlösanteil aus den Klei-
der- und Schuhsammlungen zur Erfüllung
ihrer Aufgaben erhalten.
Terre des hommes und CONTEX danken der
Bevölkerung des Kantons Zürich bereits im
Voraus für ihre tatkräftige Mithilfe.

Altkleidersammlung im Kanton Zürich zu Gunsten
von Terre des hommes – Kinderhilfe (Tdh)

Weitere Auskünfte:

Terre des hommes:
www.tdh.ch

Zur Sammlung:
CONTEX
info@contex-ag.ch
Tel. 041 874 54 00
www.contex-ag.ch

Gemeindeverwaltung
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Wasserversorgung
Fragen und Störfälle

Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach www.wasserqualitaet.ch
Telefon 044 860 32 78

Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte
Tel. 118 anrufen!

Schulhort: Eine Erfolgsgeschichte
für Eltern, Kindern und Schule

Der Schulhort, im August 2009 mit wenigen
Kindern gestartet, hat sich mittlerweile zu
einem Kleinbetrieb entwickelt. Eltern finden
Angebote für ihre Sprösslinge von 07.00 –
08.15 Uhr und 11.00 – 18.00 Uhr. Dies mon-
tags bis freitags ausser in den Ferien und an
unterrichtsfreien Tagen. Entdecken Sie eine
Erfolgsgeschichte, aufgezeichnet von Veronica
Schnoz, Schulhortleiterin Schule Bachenbülach.

Eine gute Beziehung zu den Eltern ist den sechs
Mitarbeiterinnen des Schulhorts ein Anliegen
und kommt den Kindern zugute. Abgesehen
vom kurzen Austausch beim Bringen und
Holen der Kinder, von Infos per Mail und
Telefon sowie Elterngesprächen, organisiert
die Schulhort zweimal im Schuljahr eine
Sitzung mit den Elternratsdelegierten. Der
Schulhort-Elternabend anfangs September
prägte eine kleine Runde von sehr interessier-
ten und motivierten Eltern. Sie nahmen die
Gelegenheit wahr, sich zu informieren, sich
besser kennenzulernen und Erfahrungen aus-
zutauschen.

Trotz Sturm und Regen fanden dann am
7. Dezember viele Interessierte den Weg zum
Adventsfenster im Schulhort Bachenbülach.
Dort wurde gemütlich an der Schneebar
Glühwein getrunken und die feinen «Guetzli»
gegessen, welche die Kinder selber gebacken
hatten. In der Bastelecke kreierten Kinder

Schule Bachenbülach
Aus der Schulpflege

Schneeflocken und im Märchenzimmer wurde
die Weihnachtsgeschichte gespielt.

Was wäre ein Schulhort ohne Kinder?! Mit den
vielen Kindern gibt es am Mittag bereits zwei
Gruppen. Die grosse Gruppe isst im Aufent-
haltsraum und die kleine Gruppe im «Austob-

Gemeindeverwaltung
Schulen
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Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 39 22 Telefon 044 860 47 59
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Kalender

Sportferien 13. – 24. Februar 2012
Gründonnerstag 5. April 2012, Schulschluss 12.00 Uhr
Ostern 6. – 9. April 2012
Frühlingsferien 23. April – 4. Mai 2012

Die Schulverwaltung ist vom 20. bis 24. Februar 2012 geschlossen.

Schulen

Ausserdem begrüssen wir immer wieder Gäste
von politischen und schulischen Behörden, so-
wie Betreuerinnen anderer Gemeinden. Sie in-
formieren sich über Räumlichkeiten, Einrich-
tungen, Abläufe und Rituale. Wir heissen alle
Interessierten willkommen, da uns Transparenz
und Informationsaustausch ein Anliegen sind.

Interessierte Eltern finden weitere Informatio-
nen unter www.psbb.ch oder direkt bei den
Schulhortmitarbeitenden Tel. 044 860 41 14.

zimmer». Das bewährt sich. Dadurch verläuft
der Mittagstisch mit den vielen kleinen und
grösseren Gästen familiär. Der Gasthof Breiti
aus Winkel liefert jeweils mittags das warme
Essen. «Unsere» Kinder essen ausserordentlich
viel Salat und viele Früchte. Das fällt auch im-
mer wieder Besuchern auf und bestätigt unsere
Bemühungen, die Kinder gesund zu ernähren.

Es freut uns ausserordentlich, dass die Schule
Bachenbülach mit dem Schulhort den Eltern
eine professionelle Dienstleistung anbieten
kann. Die Tatsache, dass der Hort immer mehr
Zulauf verzeichnet, beweist uns, dass hier ein
echtes Bedürfnis vorhanden ist.

13Bachebüler Mosaik Februar 2012
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Schulen

Lieben Sie den Umgang mit Kindern?

Wir suchen eine zuverlässige Frau mit Deutschkenntnissen für den

Begleitdienst beim Übergang Zürichstrasse

Beginn nach den Sportferien 2012 (Freitags 15.15 – 15.35 Uhr, weitere Stehzeiten nach Absprache)

Sie begleiten die Kindergarten- und Unterstufenkinder vor und nach Beendigung des Unterrichts über die Strasse.
Dazu erhalten Sie eine Einführung durch den Schulpolizisten.

Wir bieten
– 13 Wochen Ferien
– Gute Entlöhnung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte senden Sie eine Kurzbewerbung an die Schule Bachenbülach,
Nicole Müller, Schulverwaltung, Postfach, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 860 47 59 oder Email nicole.mueller@psbb.ch

KiZ – Kind im Zentrum

Kontakt

«Kind im Zentrum»
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 411 58 24; E-Mail: info@kiz.ch

Anzeige
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Kirchen

Heiliger BimBam

im Sigristenhaus bei der Kirche
Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit Gast-
geberinnen und Gastgebern auch aus Bachen-
bülach
Dienstag 14 bis 17 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag 9 bis 12 Uhr
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder
Frühschoppen

«Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas
gut ausgeht, sondern die Gewissheit, dass etwas
Sinn hat, egal wie es ausgeht.»

(Vaclav Havel)

Mit den bestenWünschen
Pfr. Jürg Spielmann

Sundate – Gottesdienst für Gross
und Klein mit Cirkus Balloni,
Pfarrer Jürg Spielmann und Team

Sonntag, 5. Februar 2012, 10.00 Uhr, Refor-
mierte Kirche Bülach
Im nächsten Sundate haben wir einen besonde-
ren Gast: Den Clown und Zirkusanimator
Guido Paffrath vom Cirkus Balloni. Schon
dreimal hat er unsere Chinder-Ferie im Herbst
erfolgreich begleitet. Nun wird er im Sundate
für eine Überraschung sorgen.
Jung und Alt, Gross und Klein, wir laden alle
herzlich ein!

Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde
Zu folgenden Veranstaltungen im Februar laden wir Sie herzlich ein

Kontakte

Ref. Kirch-
gemeinde Bülach
Pfarramt Bachen-
bülach
Hans-Haller-Gasse 3,
8180 Bülach
Tel. 043 411 41 63
juergspielmann@
refkirchebuelach.ch
www.refkirche-
buelach.ch

Im Februar geht es thematisch mit «Meine
Hand in deiner Hand» weiter. Hände spielen in
der Bibel eine wichtige Rolle. Hände können
anpacken, formen und gestalten, pflügen, bau-
en, herstellen und flicken. Hände können aber
auch abbrechen, niederreissen und zerstören.
Krieg führen sie und Frieden schliessen sie. Die
gleichen Hände, welche streicheln und lieb-
kosen, können ebenso schlagen und töten. Hei-
len und pflegen gehört zu den vortrefflichsten
Fähigkeiten der Hände, denen es auf der an-
dern Seite ebenso möglich ist, weh zu tun und
zu verletzen. All das findet seinen Niederschlag
in vielen biblischen Geschichten, denkt man
nur etwa auch ans Stehlen oder ans
Schenken. Wie die Hände richtig und kreativ
einzusetzen sind, ist von Anfang an wichtiger
Bestandteil der Kindererziehung. Umso span-
nender scheint es, mit den Kindern in der
Sonntagsschule auf die Suche auch nach
biblischen Bezügen von Händen zu gehen.

Die Metapher von Gottes Hand steht für Ge-
borgenheit, Hilfe und Schutz, ebenso wie für
Führung und Beistand im finsteren Tal. Die
biblischen Geschichten dieser Reihe stellen eine
Auswahl aus der Vielfalt dar, welche thematisch
mit den vielen Zusammenhängen von Händen
gegeben ist. Dass dabei die Geborgenheit in
Gottes Hand, dasWerken und Heilen der Hän-
de im Vordergrund steht. liegt auf der Hand.

Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule bis zu den Sportferien

Hier die Daten und Themen im Überblick:

Sonntag, 29.01.2012 Werkende Hände, Johannes 15;
Hohelied 2,15; Jesaja 5,7

Sonntag, 05.02.2012 Heilende Hände, Markus 8,22 – 26

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag (ausser in den Schulferien)
von 10.00 – 11.00 Uhr im Spycher bei derTrotte in Bachenbülach statt.

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam
Marianne Riedener, Ursula Strupler, Begleitung: Pfr. Jürg Spielmann
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Mit dem Aschermittwoch beginnt die vierzig-
tägige Fastenzeit. In der frühen Kirche bedeu-
tete diese Zeitspanne eine «Auszeit», um began-
gene Schuld zu sühnen, zerstörtes Vertrauen
wieder herzustellen und die Beziehung zu Gott
und der Gemeinde wieder aufzubauen. In der
Erinnerung daran ist Fastenzeit für uns Zeit der
Besinnung, was wirklich wichtig ist in unserem
Leben: Muss eine Beziehung heilen, eine Ver-
gebung ausgesprochen, eine Gemeinschaft
wiederhergestellt werden? Die Fastenzeit vor
Ostern heisst offiziell «Österliche Busszeit». Sie
ist ganz vom Osterfest her bestimmt und hat
einen freudigen Grundton. Der hl. Benedikt
hat seine Mitbrüder aufgefordert, «in Freude

Fastenzeit – Zeit für mich

der Sehnsucht Ostern zu erwarten». Um in den
vierzig Tagen Ostern in uns wachsen zu lassen,
sind drei Dimensionen notwendig: verstärktes
Beten, Verzicht auf das, wovon ich mich beson-
ders abhängig fühle, soziales Handeln für
Menschen in Not. Dies entspricht den Haupt-
werken jüdischer Frömmigkeit: Beten – Fasten
– Almosen geben.

Mögen Sie in dieser Fastenzeit die wesentlichen
Dinge des Lebens neu entdecken – das wünsche
ich ihnen, auch im Namen unseres Seelsorge-
teams, von ganzen Herzen.

Sebastian von Paledzki, Diakon
Röm.-kath. Kirche Bülach

Agenda im Februar 2012

1. Begegnungsnachmittag Heimgruppenunterricht, 14.00 Uhr im Pfarreizentrum
2. Lichtmess: Vereinsmesse Frauenverein mit Kerzenweihe, 9.15 Uhr
2. Elternabend für die Eltern der Viertklässler, 20.00 Uhr im Pfarreizentrum
3. Hl. Blasius: Eucharistiefeier mit Halssegnung, 9.15 Uhr
3. Jassnachmittag, 13.30 Uhr im Pfarreizentrum
4. Eucharistiefeier, besonders für die Jugendlichen der Oberstufe und des

Firmkurses, 17.30 Uhr
5. Hl. Agatha: Brotsegnung in allen Gottesdiensten
7. Pfarrei-Treff, 19.30 Uhr im Foyer
9. Interkultureller Begegnungsabend (Frauenverein) 19.00 Uhr im Pfarreizentrum
10. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
16. Pfarreimittagessen für Pfarreiangehörige ab 55 Jahren, 12.00 Uhr im Pfarreizentrum
17. Benefizkonzert zu Gunsten unseres Pfarreiprojekts 2012, 20.00 Uhr

im Pfarreizentrum
22. Aschermittwoch: Beginn der Fastenzeit, Feier der Asche , 19.15 Uhr
24. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
27. Filmabend Frauenverein, 19.00 Uhr im Pfarreizentrum
28. Lesetreff, 14.00 Uhr um Pfarreizentrum

Kontakte

Katholisches
Pfarramt
Dreifaltigkeits-
kirche Bülach,
Scheuchzerstr. 1,
8180 Bülach
Tel. 043 411 30 30,
paledzki@zh.kath.ch
www.kath-buelach.ch

Jeden Samstag
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr Eucharistiefeier
09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Werktags
09.15 Uhr Montag, Dienstag,

Donnerstag und Freitag
Am ersten Dienstag im Monat
um 09.15 Uhr Eucharistiefeier
italienisch/deutsch, besonders für
ältere Menschen, anschliessend
Zusammensein im Pfarreizentrum

Kirchen
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Wenn kleine Menschen ihre ersten Schritt-
chen tun, macht es Freude, ihnen dabei zu hel-
fen. Ich kann mich noch gut erinnern, wie das
bei unseren eigenen Kindern war. Erst haben
wir Eltern sie an beide Hände genommen,
dann mal behutsam eine Hand losgelassen.
Tapp, Tapp, ein Straucheln. Schnell haben wir
das kleine Menschlein wieder aufgefangen und
alles nochmals von vorne geübt.
Irgendwann haben wir dann beide Hände frei-
gegeben. Plumps. Oh je, das kleine Menschlein
ist hingefallen. Aber das ist bei Kindern nicht
so schlimm. Das Windelpaket federt manches
ab. Und wenn der Schreck dann doch zu gross
war, ein Augenpaar, das sich suchend nach den
Eltern umschaut. «Na, komm schon, ist ja
nicht so schlimm», die Kinderhand greift nach
dem Erwachsenen und weiter geht’s. Die Um-
gebung erschliessen. Und die Eltern in der
Nähe. Immer bereit, einzugreifen, aber nur
wenn es nötig ist. So eine Beziehung stelle ich
mir auch zwischen Gott und dem Menschen
vor, wenn ich den Vers aus dem Propheten
Jeremia, Kapitel 15, lese: «Der Herr spricht:
Wenn du dich zu mir hältst, so will ich mich

Evangelische Täufergemeinde
Er nimmt mich bei der Hand

Entdeckungsreise in den christlichen Glauben

zu dir halten.» Mein
Schöpfer lässt mich
meine eigenen Erfah-
rungen sammeln. Ich
darf loslaufen, seine
Welt erobern. Räume
entdecken, Neues er-
fahren. Er hat es so vor-
gesehen. Sonst wäre ich
als Kind nie aus meiner
Wiege herausgekom-
men. Sonst läge ich
noch heute buchstäb-
lich hilflos auf dem Rücken. Nein, ich darf, ich
kann, ich muss sogar aufstehen und alle Gaben
und Möglichkeiten entdecken, die Gott mir
geschenkt hat. Schön, wenn ich ihn dabei nicht
vergesse. In Freud und Leid darf ich immer
wieder aufblicken zu Gott. Seine Hand bleibt
ausgestreckt und ist immer bereit, mich aufzu-
fangen. Es liegt einzig an mir, ob ich sie fasse.
Aber will ich das auch wirklich?

Robert Schneiter

Ab 1. Februar 2012 werden wir in Bachen-
bülach wieder einen Alphalive-Glaubenskurs
durchführen. Der Kurs bietet Gelegenheit, den
christlichen Glauben zu entdecken. Er bein-
haltet Gastfreundschaft, gute Atmosphäre und
Offenheit für kritische Fragen. Es ist ein
lebensbejahender Glaubenskurs, mit einem
guten Essen zu Beginn jedes Treffens. Am
ersten Abend kann unverbindlich geschnup-
pert werden. Der Kurs ist kostenlos.
Für viele sind die Wurzeln des Glaubens, die
heilende Kraft Gottes und auch allgemein
Inhalte der Bibel nicht mehr präsent.
Der 10-teilige Kurs, jeweils Mittwochabend,
19.00 – 21.00 Uhr, richtet sich an alle, die
schon länger nicht mehr in eine Kirche gingen
oder auch an Menschen, die den christlichen
Glauben besser kennen lernen wollen.
Anmeldungen werden gerne angenommen:
043 497 67 29 oder info@etgbachenbuelach.ch

Kirchen
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Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben: jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen: abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00, www.jetonline.ch
Samstagabend-Gottesdienste: unregelmässig, siehe www.buelisued.ch

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt.
Hilfe, Beratung? Wir sind für sie da! Tel. 043 497 67 29, www.etgbachenbuelach.ch, info@etgbachenbuelach.ch

Spezielle Veranstaltungen im Februar

Sonntag, 5. Februar 2012, 10.15 Uhr Gäste-Gottesdienst «Was im Leben wirklich trägt»
Mittwochs, 1., 8., 15., 22. und
29. Februar 2012, 19.00 Uhr Glaubensgrundkurs Alphalive
Donnerstag, 23. Februar 2012, 14.00 Uhr Senioren-Nachmittag «Selber älter und alt werden»

Anzeige

Steuerberatung?

Hans-Heiri Keller Treuhand
Treuhand   Steuerberatung   Gemeindefinanz-Dienstleistungen

Grossenstein 3, 8184 BachenbülacH
Tel. 079 745 84 71  •  hansheiri.keller@swissonline.ch

prompt zuverlässig günstig

Kirchen
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Der Weltgebetstag fällt jedes Jahr auf den ersten Freitag im März und wird in über 170 Län-
dern gefeiert. Die diesjährige Weltgebetstags – Liturgie haben Frauen aus verschiedenen
Kirchen in Malaysia mit dem Thema «Lasst Gerechtigkeit walten» geschrieben.

Die malaysischen Frauen schreiben in ihrer Liturgie, dass sie den Frieden lieben. Das Zusam-
menleben in Frieden von Menschen mit so unterschiedlichen Kulturen und Religionen aus so
vielen Völkern ist eine grosse Herausforderung, die im Land Malaysia gegenwärtig zu gelingen
scheint. Doch die Verfasserinnen prangern Ungleichheit, Ungerechtigkeit, Korruption, Gier
und Gewalt in ihrer Gesellschaft an, so wie es Habakuk zu seiner Zeit als Prophet getan hat.
Friede kann nur echt sein, wenn Gerechtigkeit ein menschenwürdiges Leben garantiert.

Die folgenden Bibeltexte bilden zu diesem Thema einen Schwerpunkt in der Liturgie:
Habakuk 1,2-5/3,2/3,17-19 und das Gleichnis der hartnäckigen Witwe (Lukas 18,1-8).

Mit diesem Gleichnis, spornen uns die Frauen Malaysias an, in unserem Einsatz für die Sache
der Gerechtigkeit Ausdauer zu zeigen, um ihr zum Durchbruch zu verhelfen. «Lasst Gerech-
tigkeit walten» ist eine Aufforderung an uns alle, mit wachen Sinnen die Nöte der Armen und
Schwachen wahrzunehmen und im Kampf für die Gerechtigkeit im Beten wie im Handeln
nicht nachzulassen.

Die Weltgebetstagskollekte ist ein sichtbares Zeichen konkreten Handelns. Es werden damit
verschiedene Projekte in Malaysia, aber auch in Afrika, Asien, Lateinamerika und in Osteu-
ropa unterstützt.

Nach der Feier sind alle zum Apéro herzlich eingeladen.

Der Vorbereitungskreis und die Bülacher Kirchen

Weltgebetstag

Weltgebetstag 2012 in Bülach

Datum: Freitag, 2. März 2012
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Heilsarmee Bülach

Grampenweg 15
8180 Bülach

Land: Malaysia
Thema: «Lasst Gerechtigkeit walten»

Micha 6, 8 von Hanna Cheriyan
Varghese 1938 – 2009

Kirchen
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Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 9. Februar 2012 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Abmeldungen bitte an Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team
vom Frauenverein Bachenbülach.

Einladungen
Frauenverein
Bachenbülach

Einladung

Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach

Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr (ausser während den Schulferien)

Kontaktpersonen: Margrit Nötzli
Blumenau 13, Bachenbülach Telefon 044 860 47 69

Gratulationen

Wir gratulieren
Februar 2012

Folgender Einwohnerin können wir zu einem Jubiläum gratulieren:

Zum 80. Geburtstag
am 14. Februar 2012
Irene Moser-Merz, Eschenmosenstrasse 26, 8184 Bachenbülach

Wir wünschen der Jubilarin einen schönen Tag, viel Freude und gute Gesundheit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Seniorenforum
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Seniorenforum

Die Beratungen finden in der Regel in unserem
Dienstleistungscenter, Lindenhofstrasse 1,
8180 Bülach statt. Unter bestimmten Bedin-
gungen kommen unsere Steuerberater/innen
auch zu Ihnen nach Hause.

Profitieren Sie von unserer langjährigen Er-
fahrung.
Unverbindliche Informationen und Anmel-
dung unter Telefon 058 451 53 00, ab Mitte
Februar, Montag bis Freitag von 08.00 bis
12.00 Uhr.

Pro Senectute Kanton Zürich
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00

Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Hanspeter Müller
Brünnelistrasse 12
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 33 33

von Marlene Herzog Bearbeitung und
Regie Rupert Dubsky

amDienstag, 28. Februar 2012 um 14.30 Uhr
im BreitisaalWinkel, Eintritt frei

Karin, Yvonne und Ruth sind drei Damen
mittleren Alters, die sich seit Jahren eine grosse
5-Zimmer-Wohnung teilen, zusammen mit
Jean-Paul. Die vier nehmen das Leben recht ge-
mütlich. Jean-Paul kocht für alle, macht den
ganzen Haushalt und keiner nervt sich am an-
deren. Leider ist nun Jean-Paul ausgezogen,
weil er eine reiche Frau gefunden hat, die er
heiraten will. Obwohl die drei Damen die
Absicht hatten, es sich nur noch zu dritt

gemütlich zu machen, stossen sie bald an ihre
Grenzen, sei dies kulinarisch oder finanziell.
Eine neue Mitbewohnerin muss her! Sie wird
mittels Inserat auch bald gefunden. Es handelt
sich um einen Mann, der sehr charmant und
zuvorkommend ist. Darum wird er auch freu-
digst aufgenommen. Was wird wohl mit ihm
auf die Damen zukommen? Denn bekanntlich
sind «Schein» und «Sein» zwei verschiedene
Paar Schuhe.

Dieser Anlass wird von der Gemeinde
Winkel gesponsert. Am Ende der Vorstel-
lung wird von der Pro Senectute ein Apéritif
offeriert. Wir heissen auch alle Senioren aus
Bachenbülach herzlich willkommen.

Seniorenbühne Zürich Die Seniorenbühne Zürich zeigt uns das Theaterstück

«Chönd Sie choche?!»

Eine kompetente Begleitung beim
Ausfüllen der Steuererklärung lohnt
sich in jedem Fall!

Das Ausfüllen Ihrer Steuererklärung zu einem
fairen Preis ist eine Dienstleistung von Pro Se-
nectute Kanton Zürich für Einzelpersonen
sowie Ehepaare ab 60 Jahren. Die Steuerbera-
ter/innen sind erfahrene pensionierte Fachkräf-
te aus dem kaufmännischen oder Verwaltungs-
bereich, die von Pro Senectute Kanton Zürich
speziell geschult werden. Alle Ihre Angaben
werden diskret und vertraulich behandelt.

Pro Senectute
Steuererklärung
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Seniorenforum

Seniorentreff
Bachenbülach

Donnerstag: 16. Februar 2012

Zeit: 14.00 Uhr

Ort: Pavillon bei der Mehrzweckhalle

LOTTO!!!

Seit unserem beliebten Lottospiel ist bereits
wieder ein Jahr vergangen. Während bei vielen
Fans die Fasnachtsstimmung in der Luft liegt,
haben wir uns für unser traditionelles Lotto-
spiel mit vielen schönen Preisen gerüstet. Dazu
laden wir Sie herzlich ein, liebe Seniorinnen
und Senioren.

Wir versprechen Ihnen einen spannenden
und fröhlichen Nachmittag. Versuchen Sie Ihr
Lottoglück, Sie werden es nicht bereuen.

Ganz der Saison entsprechend werden wir Sie
anschliessend auch wieder mit Fasnachts-
chüechli, Kaffee/Tee und dem feinen Zopf
verwöhnen.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Viel Glück beim Lottospiel wünscht Ihnen
Ihre Vorbereitungsgruppe

Abholdienst:

Rösli + Hans-Peter Müller, Tel. 044 860 33 33

Vorschau:

Unser nächster Seniorentreff findet am
Donnerstag, 15.03.2012 um 14.00 Uhr im
Pavillon statt.
Saisonschlussreise am Donnerstag, 26.04.2012,
ganzer Tag.

Seniorentreff Bachenbülach
Gemütlicher Nachmittag

Fasnachtszeit – Lottozeit!
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Wichtige Kontakte

Wichtige Kontakte
Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 143
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145

Apotheker – Notfalldienst 044 813 30 31
Hausärzte Notfallnummer / Ärztefon 044 421 21 21
Spital Bülach 044 863 22 11
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19
Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med.W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung
Schulzahnklinik 044 860 38 66
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach, Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Coop Vitality 044 860 29 19
im Coop Center, Grabenstrasse Fax 044 860 32 13
Spitex-Verein Bachenbülach 044 862 00 51
Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach Fax 044 862 00 51
Hebammendienste 076 372 71 77
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28
Rotkreuz-Autodienst 044 860 01 51
Einsatzleitung: Frau V. Maag, Halden 11, 8184 Bachenbülach
Spez. Ärztin für Klein- und Heimtiere, Pascale Binz 044 886 30 20
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung 044 860 80 20

Beratungsstellen
Jugendsekretariat der Bezirke Bülach und Dielsdorf 043 259 95 00
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach
(Geschäftshaus «Arcade», beim Parkplatz «Sonnenhof» der Migros)
Kurse für werdende Eltern – Auskunft und Anmeldung beim Jugendsekretariat
Kleinkindberatung Bezirk Bülach
Mütter- und Väterberatung 044 804 40 39
Telefonische Beratung: täglich 08.30 – 10.30 Uhr
Sprechstunden und Beratung: Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr und

Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr
Ehe- und Lebensberatung 044 860 83 86
Rössligasse 5, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 058 453 64 62
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr,
Samstag 08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr
Spielgruppe Sternli Monika Graf 044 860 40 20
für Kinder von 3 – 5 Jahren Barbara Studer 044 860 75 78

Bachebüler Mosaik Februar 2012
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungs-
zeiten ist das Ärztefon die Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Für zahnärztliche Notfälle rufen Sie bitte wie bisher folgende Nummer an: Telefon 079 819 19 19

Bachenbülacher Hausärzte: Dr. W. Strupler und Dr. U. Aebli, Telefon 044 860 64 64

Gesundheitsbehörde Bachenbülach

Krankheiten und leichte
bis mittelschwere Unfälle

Lebensbedrohliche
Notfälle

Kontaktieren Sie
Ihren Hausarzt.

Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie sich
an einen Arzt in Bachenbülach.

Ärztefon
044 421 21 21

Je nach Schweregrad werden
Sie weitergeleitet:

– Notfallpraxis Spital Bülach
– Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt
– Rettungsdienst 144

Falls Arzt nicht erreichbar:

Rettungsdienst
144

1

2

3

�Spital
Die verletzte oder erkrankte Person wird im

nächstliegenden Spital behandelt.
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Seniorenforum

Galerie «Im Grampen»

«Von der Stickerei zum Aquarell»
von Leni Ringger
Vernissage: 10. Februar 2012, 16.00 Uhr
Ausstellung bis 9. März 2012

Vorschau März

Freitag, 02. März 2012
Musik des Herzens mit dem Duo Anima

Montag, 05. März 2012
Tanznachmittag 50+ mit dem Duo Grande

Dienstag, 06. März 2012
Vokalensemble aus St. Petersburg

und sonst…

Unser Restaurant «Im Grampen» ist täglich für
Sie geöffnet (365 Tage) von 8.00 –19.00 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40,
www.alterszentrum-buelach.ch
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

«JazzInn im Grampen»

Freitag, 3. Februar 2012, 20.15 Uhr
Olaf Polziehn Trio feat. Jesse Davis
The Ultimate Alto Sax sound

Freitag, 17. Februar 2012, 20.15 Uhr
Cotton Filed Blues Band
Mardi Gras Carneaval

Reservationen über Telefon 043 411 37 36

Musikalisches

Mittwoch, 15. Februar 2012, 19.00 Uhr
Konzert mit den «Tango Tres»
im Surber-Saal

Samstag, 25. Februar 2012, 19.00 Uhr
Konzert: Black&White Singers meets
Hot Spot Quartett
im Surber-Saal

Mittwoch, 29. Februar 2012, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen im Grampen
mit Peter Winiger
im Surber-Saal

Diverses

Montag, 6. Februar 2012, 14.00 – 17.00 Uhr
Tanznachmittag 50+
mit den «Strassberg Oldies»
im Restaurant

Sonntag, 12. Februar 2012 10.00 Uhr
Philosophie-Treff
im Mehrzweckraum

Alterszentrum im Grampen Bülach
Veranstaltungen im Februar

Kontakt

Stiftung
Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

Tel. 043 411 37 37
www.alterszentrum-buelach.ch
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Jugendforum

Kontakte

Plattform Glattal, 8305 Dietlikon, Bahnhofstrasse 47, Nora Tschudi

Telefon: 079 206 84 28 oder Telefon: 044 804 80 00 oder Telefax: 044 804 80 01
E-Mail: nora.tschudi@plattformglattal.ch

Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt blieben
Kälte und Schnee zwar aus, dafür begleiteten
leckere Düfte die Besuchenden. Am Stand der
Ajuga wurden frisches Knoblauchbrot, selbst-
gemachte Guetzli und Portemonnaies verkauft.
Die Jugendlichen waren voller Elan beim
Guetzlibacken dabei, während die Kinder mit
grossem Eifer aus Tetrapacks kreative Porte-

Ajuga
Weihnachtsmarkt

Kurz vor Weihnachten feierten wir den Ab-
schied eines langjährigen Mitarbeiters der
AJUGA und heizten zu diesem Anlass den
Pizzaofen ein. Trotz starken Regens und ent-
sprechend nassem Pizzaofen gelang es einigen
Jugendlichen, ein Feuer zu entfachen. Einmal

monnaies bastelten. Die Standbetreibenden
nahmen ihre Aufgaben gewissenhaft wahr und
arbeiteten sehr zuverlässig. Die Jugendlichen
und Kinder hatten sowohl bei der Vorberei-
tung, wie auch beim Markt grossen Spass.
So ging ein gemütlicher und erfolgreicher Tag
zu Ende.

Nora Tschudi

Abschied Christoph

mehr konnten wir leckere Pizzas aus dem
selbstgebauten Ofen geniessen. Wir verab-
schieden Christoph Vogt und wünschen ihm
alles Gute für seine Zukunft! Wir werden ihn
vermissen.

AJUGA-Besucher/innen und Nora Tschudi

Mosaik_446_Inhalt.qxd:1  19.1.2012  11:44 Uhr  Seite 28



Bachebüler Mosaik Februar 2012 29

Jugendforum

Pfadi Pulacha
D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. –3. Sek.)

Jens Lochbihler «Timon»
Tel. 044 862 09 74, timon@pfadis.ch

Trupp Larix
(Meitli-Pfadi, 5. Kl. - 3. Sek.)

Selina Mehr «Nuria»
Tel. 044 861 10 30, nuria@pulacha.ch

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennen zu lernen?
Dann ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue
Infos für den aktuellen Samstag findest du jeweils auf unserer Homepage unter den folgenden
Gruppennamen: Weitere Infos über die Pfadi findest du unter www.pulacha.ch

Meute Manticor
(Bienli- und Wölfli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Morris Mendelin «Beastie»
Tel. 044 861 16 67, beastie@pfadis.ch

Anzeige

www.zkb.ch

Vielseitig engagiert: Wir unterstützen 
das Moods, den ZKB ZüriLaufCup, 
das ZVV-Nachtnetz, das Zürcher Theater 
Spektakel und vieles mehr.
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Jugendforum

Kontakt

Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Tel. 043 259 95 00

Alimentenhilfe, Berufs- und Laufbahnberatung, Jugend- und Familienberatung, Eltern-
bildung, Kleinkindberatung, Kleinkindbetreuungsbeiträge, Projektstelle Schulsozialarbeit

Wo die Intelligenz wächst

Mütter und Väter wollen das Beste für ihre
Kinder. Die meisten Eltern sind sich darin
einig, welche Ziele sie bei der Erziehung er-
reichen wollen: Die Kinder sollen selbstständig
und sozial verantwortlich sein und in der
Schule gut abschneiden. Dieser Aspekt hat in
den vergangenen Jahren an Bedeutung gewon-
nen. Eltern beobachten aufmerksam die Ent-
wicklung am Arbeitsmarkt und merken, wie
wichtig in der heutigen Gesellschaft ein guter
Schulabschluss geworden ist, um das berufliche
wie private Leben erfolgreich und erfüllend zu
gestalten.
Der Automobilpionier Henry Ford soll einmal
gesagt haben: «Die Zukunft eines Landes
beginnt nicht in den Forschungslabors und
Fabrikhallen. Die Zukunft beginnt im Klassen-
zimmer.» Eine gute Schulbildung ist Basis für
die weitere berufliche Entwicklung. Aber in-
zwischen wissen wir auch, dass Lernerfolg ganz
stark von einem positiven Selbstwertgefühl
abhängt. Woher nimmt ein Kind den Mut,
Neues zu lernen, immer wieder Unbekanntes
auszuprobieren, durch Versuch und Irrtum
Unentdecktes zu erfassen? Woher nimmt ein
Kind den Durchhaltewillen, viele Male zu
scheitern, ja scheitern zu müssen, bevor es eine
neue Fertigkeit beherrscht?
Voraussetzung für diese Entdeckungslust und
Hartnäckigkeit ist eine sichere Bindung zu sei-
nen engsten Bezugspersonen und das sind in
der Regel seine Eltern. Körperkontakt beruhigt
nicht nur den Säugling und gibt ihm Sicher-
heit, sondern wirkt bei Kleinkindern (und bis
ins hohe Alter) beruhigend und tröstend. Zu-
wendung und Mitgefühl schaffen Beziehung

und Bindung. Diese Bindung ist die positive
Basis für die Entwicklung jedes Kindes und da-
mit auch notwendiges und stabiles Grundge-
rüst für sein Leben und für sein Lernen, vor der
Schule, in der Schule und nach der Schule.
Ohne Liebe und Anerkennung können Kinder
ihre Intelligenz nicht entfalten, Liebe ist der
Nährboden für Intelligenz.
Die Schule (und die beginnt mit dem Kinder-
garten) ist darauf angewiesen, dass die Kinder
ein Fundament mitbringen. Nicht einen gros-
sen Rucksack an Wissen, Englisch-, Lese- und
Schreibkenntnissen, sondern eine vertrauens-
volle, neugierige Haltung, die auf der Erfah-
rung beruht, angenommen zu sein und Wert-
schätzung zu bekommen: «Ich werde geliebt
für das, was ich bin und nicht für das, was ich
leiste. Ich werde geliebt, egal wie die Schulno-
ten ausfallen.» Diese Erfahrung macht Kinder
stark fürs Leben. Deshalb beginnt die Zukunft
nicht erst im Klassenzimmer, sondern zu Hau-
se, in der Familie. Sie ist der erste Lebensraum,
der Kindern ermutigende Entfaltungs- und
Erfahrungsmöglichkeiten bieten muss.
Eltern sind Vorbilder. Und wenn ein Lebens-
motto in unserer rasch veränderten Welt Gül-
tigkeit hat, dann sicher das des lebenslangen
Lernens. Mutter und Vater können mit gutem
Beispiel vorangehen, sich als Lernende zeigen
und sich fortbilden in Erziehungs- und Fami-
lienfragen.
Im Veranstaltungsprogramm, das die Elternbil-
dung des Kantons Zürich in jeder Region zu-
sammenstellt, finden interessierte Mütter und
Väter zu vielen Themen Elternbildungskurse
und Workshops.

Martin Gessler
Leiter Geschäftsstelle Elternbildung

Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf
Informationen aus dem Jugendsekretariat

Mosaik_446_Inhalt.qxd:1  19.1.2012  11:44 Uhr  Seite 30



Bachebüler Mosaik Februar 2012 31

Dorfvereine

Worum geht es denn nun im neuen Stück der
Cheernagel-Büüni?

Das ist ja gut und schön, dass da regelmässig
ein Herzchen und einige schöne Worte im
Mosaik zu lesen sind, aber so richtig vorstellen,
worum es geht, kann man sich damit noch
lange nicht. Nun, ich kann ja versuchen, die
Frage zu beantworten, aber so, wie Lorenz
Keiser das Stück geschrieben hat, geht das
nicht «im Ernst» – die heitere, komische, gro-
teske Seite des Lebens lässt sich nicht so einfach
ausblenden, sie übernimmt immer wieder das
Kommando, und so geht es eben in dem Stück
vor allem ums Leben, auch wenn der Titel
«Wer zuletzt stirbt…» heisst.

Kurz gefasst geht es um folgendes: Max Wan-
ner, pensioniert, verwitwet, hat es mit der
Leber, und zwar so schlimm, dass er auf eine
Transplantation angewiesen ist. Sepp Rüedi,
pensioniert, verwitwet, hat schon mehrere By-
pässe und bräuchte eine Herztransplantation.
Da es aber wenig Spenderorgane gibt, verfällt
der Arzt Dr. Schoellkopf auf die Idee, die
beiden Senioren übers Kreuz zu vermitteln:
Derjenige, der zuerst stirbt, spendet dem an-
dern das jeweils nötige Organ.

Natürlich ist das eine verzwickte Situation, und
sie wird überhaupt nicht besser, als sich die
beiden Männer auch noch kennen lernen, was
natürlich nie und nimmer hätte passieren dür-
fen. Zwischen den beiden entsteht eine Art
herzlicher Freundschaft, die die drohende ge-
sundheitliche Situation erfolgreich in den Hin-
tergrund drängt, und als Zuschauer ist man
froh, zwei Daumen zu haben, damit man
beiden einen drücken kann.

Lorenz Keiser hat das Stück übrigens mit zu-
sätzlichenThemen erweitert und verfilmt – wir
greifen hier aber wieder auf das für die Bühne
geschriebene Original zurück. Es wird wie im-
mer bei der Cheernagel-Büüni viel zu lachen
geben, aber das Stück hat noch viel mehr zu
bieten, wie Sie unschwer feststellen können –
merken Sie sich einfach schon jetzt unsere Auf-
führungsdaten vor und besuchen Sie uns in der
Mehrzweckhalle Bachenbülach, wir spielen am

Do 22. März 2012 20.00 Uhr (Première)
Fr 23. März 2012 20.00 Uhr
Sa 24. März 2012 20.00 Uhr
Mi 28. März 2012 20.00 Uhr
Do 29. März 2012 20.00 Uhr
Fr 30. März 2012 20.00 Uhr
Sa 31. März 2012 20.00 Uhr

Bis dahin werden wir uns noch zweimal mit
Berichten aus den Proben und Vorbereitungen
melden, und auch auf unserer Homepage
www.cheernagel.ch gibt’s einiges zu erfahren.
Bis bald also.

Ihre Cheernagel-Büüni

Nachtrag: Was die Pinzette in der Abbildung
soll? Vielleicht: «Achtung, verliebter Arzt!» –
Sollten Sie eine andere (bessere) Erklärung
haben, tragen Sie sie doch in unser Gästebuch
unter www.cheernagel.ch ein!

Cheernagel-Büüni
Jetzt mal im Ernst…
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Dorfvereine

Anschliessend dürfen wir die Blaskapelle
VENOVANA aus dem Berner Oberland be-
grüssen. Sie stellt sich nachstehend gleich selbst
vor:

Wer ist VENOVANA? 11 MusikantInnen –
1001 Rhythmen und Variationen – 1 Passion:
Das ist VENOVANA, der Inbegriff für böh-
misch-mährische Blasmusik!
Wir blasen keinem den Marsch... Unsere Blas-
kapelle will Ihnen vielmehr einen unbeschwer-
ten Genuss jener Musik bieten, die uns mit
Haut und Haar gepackt hat. Seit Mitte 2005
widmen wir uns diesen temperamentvoll-
gemütlichen Melodien aus Böhmen und Mäh-
ren. Unsere Passion kommt auch im Namen
zum Ausdruck:DieWidmung =VENOVANA.
Wir tun es mit Hingabe und viel Herzblut.
Herzlich willkommen zu unserem nächsten
Konzert; z.B. am Blasmusig-Sunntig in
Bachenbülach.
Wir sind alle vom böhmisch-mährischen Virus
befallen und somit unheilbar krank, aber wir
können gut damit leben. VENOVANA, so
heisst auch eine wunderschöne Polka die wir
Ihnen gerne spielen.

Falls Sie sich bereits vorgängig über unsere
musikalischen Gäste informieren möchten,
dann schauen Sie doch mal auf den Home-
pages der Blaskapelle Zimmerberg (www.blas-
kapelle-zimmerberg.ch) und der Blaskapelle
«VENOVANA» rein (www.venovana.ch).

Liebe Leserinnen und Leser

Die dmbb ist voller Elan ins
neue Jahr gestartet. Nachste-
hend ein Ausblick auf unseren
nächsten grossen Anlass.

Blasmusig-Sunntig vom 4. März 2012

Bereits zum 18. Mal darf die dmbb zwei
Gastformationen zum Bachebüler Blasmusig-
Sunntig begrüssen. Traditionell wird die dmbb
den Konzertreigen um 11.30 Uhr eröffnen.
Danach dürfen sich die Zuhörerinnen und
Zuhörer auf die Blaskapelle «Zimmerberg» aus
Wädenswil ZH freuen.

Die Blaskapelle Zimmerberg spielt ein unter-
haltsames Repertoire, das hauptsächlich volks-
tümliche Blasmusik aus dem Egerland, Böh-
men, Mähren, Deutschland, Österreich und
der Schweiz sowie auch verschiedene Formen
von Unterhaltungsmusik aus aller Welt bein-
haltet.

Dorfmusik Bachenbülach
S’Baritönli brichtet
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Kontakt

Präsident
Hans Studer, Weieracherstr. 7, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 91 13, www.dm-bb.ch

08./09. September 2012
Schweizerisches Blaskapellentreffen
in Bischofszell TG

03. November 2012
Jahreskonzert in der Mehrzweckhalle
Bachenbülach

25. November 2012
Weihnachtsmarkt, Blumenland Meier
in Lufingen

01. Dezember 2012
Weihnachtsmarkt Bachenbülach
(mit Musig Beizli im Sprützehüsli)

Im Namen der Musikantinnen und Musikan-
ten der dmbb wünsche ich Ihnen frohe Fest-
tage, gute Gesundheit und das Allerbeste für
das kommende Jahr. Man sieht sich!

Mit musikalischen Grüssen
S’Baritönli

Konnte ich Sie «gluschtig» machen? Die Musi-
kantInnen der dmbb würden sich sehr freuen,
Sie am 18. Bachebüler Blasmusig-Sunntig in
der Mehrzweckhalle Bachenbülach zu begrüs-
sen. Also, reservieren Sie sich unbedingt den
4. März 2012!

Vorschau

Nun möchte ich Sie noch auf einige weitere
Anlässe der dmbb aufmerksam machen:

4. März 2012
18. Bachebüler Blasmusig-Sunntig
in der Mehrzweckhalle

15. April 2012
Musikalische Unterhaltung am
Frühlingsbrunch der Cheernagel-Büüni
in der Mehrzweckhalle

Frauenchor Bachenbülach

Egal, ob unser Konzert

Sommertraum – Meeresschaum oder Vom Abendglüh’n zum Morgenrot

heissen wird: Wir vom Frauenchor sind froh, wenn du dich uns anschliesst.

Wir bieten:
Gemeinschaftliches Musizieren unter professioneller Leitung, gesunde Freizeitgestaltung,
fröhliche Mitsängerinnen, eingängige Lieder

Wir wünschen:
Frauen, die jeweils montags mit uns proben, am 2./3. Juni mit uns ins Probewochenende
reisen und am 1. August um 19 Uhr mit uns das grosse Sommerkonzert bestreiten. Es geht
nichts über einen Versuch… …ruf Flurina Pfister an: 044 860 95 48
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Frauen- und Männerchor Bachenbülach
Abendunterhaltung

Männerchor

onatellaD
Damen- und Herrensalon

Mei
nC

oiff
eur

Auch ohne Anmeldung!

Zürichstrasse 41, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 57 58

Genug Parkplätze

Anzeige
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Mondscheinwanderung

Am Montag, 6. Februar 2012 wandern wir bei Vollmond von
Bachenbülach nach Hochfelden ins Restaurant Rosengarten, wo wir
bei gemütlichem Zusammensein ein Fondue geniessen. Anschliessend
wandern wir zurück nach Bachenbülach.

Treffpunkt: um 17.45 Uhr AMAG Garage
Grenzstrasse, 8184 Bachenbülach

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis Freitag, 3. Februar 2012, bei Frau M. Meier,
Tel. 044 860 21 65.

Personen, welche schlecht zu Fuss sind, haben die Möglichkeit, dies bei der Anmeldung
mitzuteilen; Mitfahrgelegenheit vorhanden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.
Frauenverein Bachenbülach

Frauenverein Bachenbülach
Frauenverein
Bachenbülach

Kontakte

GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Präsident: Vizepräsidentin:
Stephan Hartung Carole Haari
c/o agdacom, Postfach 10 c/o Haari AG, Kasernenstrasse 4
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon: 044 814 15 55 Telefon: 044 864 80 90
www.gewerbe-bachenbuelach.ch info@gewerbe-bachenbuelach.ch

Papiersammlung

Datum: Samstag, 15. Februar 2012

Zeit: ab 9.00 Uhr

Wir bitten Sie, das Papier gebündelt bis 9.00 Uhr
an die Strasse zu stellen.

Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen schon jetzt und
verbleiben mit besten Sängergrüssen

Männerchor Bachenbülach

Mosaik_446_Inhalt.qxd:1  19.1.2012  11:44 Uhr  Seite 35



Bachebüler Mosaik Februar 201236

Dorfvereine
Politische Parteien

Samariterverein

Kleinkinder-Nothilfekurs

Dienstag 5./12./19./26. Juni 2012

Weitere Informationen finden Sie auf der
Homepage www.abc-samariter.ch

Samariterverein
Kurs-Angebote 2012

Nothilfekurse

23. + 24. März 2012
22. + 23. Juni 2012
07. + 08. September 2012
23. + 24. November 2012

BLS-AED Kurse

10. + 11. Mai 2012
08. + 09. November 2012

FDP Bachenbülachbülach

JedenMontag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansässige
spontan in ungezwungenem Rahmen am
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif und

Stamm für politisch Interessierte

zum politischen Gedankenaustausch. Der Abend
bleibt also frei für weitere Aktivitäten.
Falls Sie sich angesprochen fühlen, würden wir
uns sehr freuen, Sie als Gast, Interessent oder als
Neumitglied der FDP Bachenbülach begrüssen
zu dürfen.

Kontakt:

Präsidentin:
Marianne Seger, Postfach 123, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 860 24 26
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«Der Goalie bin ig» ist ein charmanter Schel-
menroman, voller Melancholie und Heiterkeit.
Pedro Lenz, Schriftsteller, liest die Geschichte
vom Goalie in ungekünstelter Umgangs-
sprache. Christian Brantschen, langjähriger
Theater- und Filmmusiker, Tastenmann von
«Patent Ochsner», begleitet die Episoden mit
eigens dafür komponierter Musik.

Wir heissen Pedro Lenz mit Christian Brantschen
in Bachenbülach herzlich willkommen. Ebenso
Geniesserinnen und Geniesser von musika-
lischer Lesung. Freuen Sie sich auf diesen
einmaligen Abend, der bereits ab 19.00 Uhr
an der Bar vor dem Singsaal starten kann!

Sie finden Eintrittskarten für Fr. 30.00 im
Vorverkauf in der Altstadt Buchhandlung
(044 862 19 10) in Bülach. Oder reservieren
Sie Ihren Platz unter www.evpbachenbuelach.ch.

Veranstaltungs-OK der EVP-Ortsgruppe

Der Goalie war im Knast. Nichts Besonderes.
Giftgeschichten halt. Aber jetzt ist er wieder
zurück. Ab sofort soll alles anders werden. Der
Goalie findet eine Wohnung, sucht einen Job
und verliebt sich in die wunderschöne
Serviererin Regula. Doch kann ein Mann seine
Vergangenheit ablegen wie einen alten Regen-
mantel? «GOALIE-TOUR» macht Halt in
Bachenbülach.
Pedro Lenz an den Worten und Christian
Brantschen an den Tasten (Akkordeon, Piano,
Melodika, Sounds) performen Lenz´ preisge-
krönten Roman «Der Goalie bin ig».

Erleben Sie am Dienstag, 7. Februar 2012 ab
20.00 Uhr die beiden Künstler hautnah im
Singsaal der Schule Bachenbülach.

EVP Bachenbülach
«Der Goalie bin ig» – Pedro Lenz & Christian Brantschen, Dienstag, 7. Februar 2012

Kontakt

Präsident:
Andreas Plath, Rennweg 6,
8184 Bachenbülach

Telefon: 044 860 92 02
E-Mail: andreas@plath.ch
Internet: www.evpbachenbuelach.ch
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Kontakt:

Ueli Maag, Telefon Privat: 043 444 07 32, Telefon Geschäft: 043 444 07 30
E-Mail: ulrich.maag@dosteba.ch, Homepage: www.svp-bachenbuelach.ch

Unsere nächsten SVP «Stamm» Daten
zum Vormerken:

Mittwoch, 08.02.2012, 19.00 Uhr
yellow tennis club, Bachenbülach
Gastreferent Dr. Peter Freimüller

Thema: «Behandlung von Verletzungen und
Beschwerden im Sport»

Anschliessend an das interessante Referat bleibt
immer noch genügend Zeit für angeregte
und lebhafte Diskussionen oder für andere
Verpflichtungen. Besuchen Sie uns doch
einfach…

Wir freuen uns auf interessierte Besucher.

Walti Dietrich

SVP Bachenbülach
Die Seite der SVP

Papiersammlung

Datum: Samstag, 15. Februar 2012

Zeit: ab 9.00 Uhr

Wir bitten Sie, das Papier gebündelt bis 9.00 Uhr
an die Strasse zu stellen.

Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen schon jetzt und
verbleiben mit besten Sängergrüssen

Männerchor Bachenbülach
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Herzstoss/Joy Fielding

Marcy Taggart hat schwere Zeiten hinter sich.
Zwei Jahre zuvor ertrank ihre Tochter Devon
unter rätselhaften Umständen. Obwohl die
Leiche nie auftauchte, gilt Devon als tot. Doch
Marcy klammert sich an die irreale Idee, dass
ihre Tochter eines Tages zu ihr zurückkehrt. Als
ihr Mann Peter sie dann auch noch verlässt, hat
Marcy nichts mehr, worauf sie noch vertrauen
kann im Leben. Dennoch entschliesst sie sich,
die gemeinsam geplante Reise nach Irland
alleine anzutreten. Und dort geschieht etwas
Unfassbares, in einem Pup in Cork glaubt sie,
ihre Tochter gesehen zu haben. Während sie
beschäftigt ist, widersprüchlichen Hinweisen
zu folgen, wird ihr Hotelzimmer völlig ver-
wüstet. Hat sie einen unsichtbaren Feind, der
verhindern will, dass sie dem rätselhaften
Schicksal ihrer Tochter auf den Grund kommt?
Noch kann Marcy nicht ahnen, dass sie in
Geschehnisse verwickelt werden wird, die sie
fast das Leben kosten…

Im Hauch des Abendwindes/
Elizabeth Haran

Für die junge Ruby gerät von einem Tag auf
den anderen die Welt aus den Fugen. Sie findet
heraus, dass ihr Verlobter sie betrügt, ihr wird
die Arbeit gekündigt, und zudem erfährt sie bei
einer Testamentseröffung: Ihr Vater, den sie nie
kennengelernt hat, ist vor wenigen Tagen
verstorben. Ruby beschliesst, ihr seltsames
Erbe – sie ist Mitbesitzerin eines Rennpferdes –
zu Geld zu machen. Sie fährt ins Outback, um
den Pferdetrainer Jed ausfindig zu machen, mit
dem sie das kostbare Pferd teilt. Jed ist unauf-
findbar. Skrupellose Buchmacher sind bereit,
aller zu tun, damit ihr Pferd kein weiteres Ren-
nen läuft. Und der ansässige Aborigines-Clan
will das seltsame Verschwinden einer jungen
Aborigine rächen…

Bei Hitze ist es wenigstens nicht kalt/
Dora Heldt

Gibt es etwas Schlimmeres, als seinen fünfzig-
sten Geburtstag in einem spiessigen Lokal mit
der ganzen Familie feiern zu müssen, Ge-
schäftskollegen des Mannes und Nachbarn in-
klusive? Wenn man obendrein noch unter
Stimmungsschwankungen leidet und ab und
zu wie ein Bollerofen glüht? Doris sucht ihr
Heil in der Flucht. Dem gefürchteten Datum
will sie lieber mit ihren ehemaligen Schulfreun-
dinnen Katja und Anke die Stirn bieten – bei
einem Wellness Wochenende an der Ostsee,
mit allem Drum und Dran. Papaya-Peeling,
Yoga, Pediküre helfen, die Dinge (vorerst) zu
beschönigen. Den grossen Knall kann dann
aber selbst die beste Hot-Stone-Massage nicht
verhindern…

Das vergessene Kind/Kate Atkinson

Tracy Waterhouse, ehemalige Polizistin und
absolut gesetzestreue Bürgerin, kauft ein Kind.
Niemand ist davon mehr überrascht als sie
selbst. Zwar handelt es sich dabei eigentlich um
eine Rettungsaktion, dennoch ist das Ganze
keineswegs Legal, und Tracy ist von Stund an
auf der Flucht. Da kommt es ihr höchst unge-
legen, dass ein gewisser Jackson Brodie, Privat-
detektiv, sie unbedingt wegen eines dreissig
Jahre alten Falles sprechen möchte…

Ihr Bibliotheks-Team

Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten

Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr
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Eintrittspreise
Abendvorstellung CHF 50.00, Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.00, Afternoon-Tea CHF 75.00
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Wichtiger Hinweis: Keine Parkplätze beim Theater! Bitte benützen Sie die Parkplätze bei der Firma COVIN AG.
Das Foyer ist 1 Stunde vor und 1 Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser Bar-Team heisst Sie herzlich
willkommen! Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten neu von unserem Buffet steht für Sie
bereit. Essen bitte telefonisch oder schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 71 47

NON(N)SENS

Eine turbulente Musical-Komödie

Text und Musik: Dan Goggin Regie, Choreographie
Kostüme: Björn Bugiel Musikalische Leitung: Dominique Huber
Aufführungsrechte: S. Fischer Verlag GmbH Frankfurt am Main

Übersetzung:Markus Weber, Thomas Woitkewitsch
Bühne: Harry Behlau, Michael Gerschwyler

eine Produktion der Kammerspiele Seeb

mit:
Patricia Hodell Ilka Sehnert Nicole Sieger

Martina Stach Stefanie Gygax
(Cover-Rollen: Martina Holstein)

Sowie den letzten Vorstellungsblock von

Die 39 Stufen
Eine rasante, einzigartige Kriminalkomödie.

von: John Buchan & Alfred Hitchcock
Bühnenadaptation: Patrick Barlow

eine Produktion der Kammerspiele Seeb
Aufführungsrechte: Gustav Kiepenheuer

Bühnenvertriebs GmbH Berlin Regie: Urs Blaser
Musik: Dennis Bäsecke Übersetzung: BerndWeitmar

Ausstattung: Harry Behlau

mit:
Noëmi Fretz Flavio Dal Molin Enrico Guzy Martina Richter

Kammerspiele Seeb
Im Februar spielen wir weiterhin für Sie:
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Spieldaten im Februar 2012:

Mi 01. Februar 2012 20.00 Uhr Non(n)sens
Sa 04. Februar 2012 20.00 Uhr Non(n)sens
So 05. Februar 2012 19.00 Uhr Non(n)sens ausverkauft!
Di 07. Februar 2012 20.00 Uhr Non(n)sens
Mi 08. Februar 2012 20.00 Uhr Non(n)sens
Do 09. Februar 2012 20.00 Uhr Non(n)sens
Sa 11. Februar 2012 20.00 Uhr Non(n)sens ausverkauft!
Mi 15. Februar 2012 20.00 Uhr Die 39 Stufen
Fr 17. Februar 2012 20.00 Uhr Die 39 Stufen
Sa 18. Februar 2012 20.00 Uhr Die 39 Stufen
So 19. Februar 2012 Afternoon-Tea Die 39 Stufen ausverkauft!
Mi 22. Februar 2012 20.00 Uhr Die 39 Stufen
Do 23. Februar 2012 20.00 Uhr Die 39 Stufen
Fr 24. Februar 2012 20.00 Uhr Die 39 Stufen
Sa 25. Februar 2012 20.00 Uhr Die 39 Stufen
So 26. Februar 2012 19.00 Uhr Die 39 Stufen
Mi 29. Februar 2012 20.00 Uhr Die 39 Stufen

Im März folgen die allerletzten Vorstellungen von DIE 39 STUFEN sowie weitere Vorstellungen
von NON(N)SENS. Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich.

Donnerstag, 23. Februar 2012
Freitag, 24. Februar 2012
18.30 Uhr Apéro
19.00 Uhr Beginn

Eine Provinzdiva musiziert sich um Kopf und
Perlenkette. Frölein Da Capo und der Garten-
zwerg präsentieren ein Einfrauorchester der
anderen Art. Mit Loopgerät, Blasmusik und
Bauchweghose wird orchestert was das Zöig
hält. Können Sie sich nicht vorstellen? Ja, man
muss es gesehen haben. Fröien Sie sich auf
Bluepopfolkappella, auf einen phlegmatischen
Gartenzwerg, auf die Demoiselle mit Loop-
gerät… auf Frölein Da Capo.

Als kulinarische Einlage servieren wir Ihnen
ein köstliches 4-Gang Menü. Reservieren Sie
sich Ihren Tisch, wir freuen uns auf Sie.
Tel. 044 800 15 15 oder gasthaus@pigna.ch

Gasthaus Hans im Glück
Beat Schmid, mit seinem Team

Stiftung Pigna – Gasthaus Hans im Glück
Frölein Da Capo – www.einfrauorchester.ch

Kontakt:

Gasthaus Hans im Glück,
Graswinkelstrasse 54, 8203 Kloten
Telefon 044 800 15 15,
hans-im-glueck.ch, gasthaus@pigna.ch

Mosaik_446_Inhalt.qxd:1  19.1.2012  11:44 Uhr  Seite 41



Bachebüler Mosaik Februar 201242

Kulturelles

Verschiedene GÖNNER haben mit ihrer Unterstützung dazu beigetragen, dass der Bachebüler
Wiehnachtsmärt in der jetzigen Form durchgeführt werden kann. Auch ihnen ein herzliches
Dankeschön im Namen der Aussteller und der vielen Besucher:

Gemeinde Bachenbülach, Private – Beiträge

Den tüchtigen HELFERN der freiwilligen Standequipe, die gratis und in mühevoller Schwerarbeit
alle Märtstände am frühen Morgen montiert und am Abend wieder demontiert haben, sei ganz
herzlich gedankt. Der Dank und die vielen Komplimente von Ausstellern seien auch hiermit an
diese tolle Equipe weitergeleitet.

GruppeWienachtsmärt/Januar 2012

Weihnachtsmarkt 2011

SPENDER/GÖNNER/HELFER

Erneut dürfen wir die Bevölkerung von Bachenbülach über ein erfreuliches Spendenergebnis zu
Gunsten diverser gemeinnütziger Institutionen orientieren. Von den Einnahmen an ihren Ständen
haben nachstehende Vereine und Privatpersonen freiwillig und in verdankenswerter Art und
Weise folgende Beträge gespendet:

TOTAL: Fr. 9’400.00

Fr. 200.– Eugen Brunner
(Alterszentrum Grampen, Bülach)

Fr. 1‘000.– Dorfmusik Bachenbülach
(PIGNA Kloten, Stiftung
Sternschnuppe und Verein für
Blindenführhunde VBM Liestal)

Fr. 50.– Ueli Drittenbass
(Denk an mich)

Fr. 5’600.– Frauenverein Bachenbülach
(Geldspenden)

Fr. 2’000.– Frauenverein Bachenbülach
(Handarbeitsspenden an
Pfarrer Sieber, plus 2xWeihnachten,
diverse gemeinnützige Institutionen)

Fr. 350.– Gemeindebibliothek Bachenbülach
(Blindenbibliothek, Zürich)

Fr. 100.– Anna Guarisco
(Verein für Sozialpsychiatrie, Bülach)

Fr. je 50.– Brigitta Lombardi
(UNICEF + WWF, Schweiz)
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Wenn das Herz aus dem Takt gerät

Das Auftreten von Herzrhythmusstörungen
mit zu langsamem oder zu schnellem Herz-
rhythmus hat oftmals starke Auswirkungen auf
die Lebensqualität. Wir stellen die häufigsten
Rhythmusstörungen vor und erläutern die
Therapiemöglichkeiten.

Datum: Donnerstag, 1. März 2012,
19.30 bis ca. 21.00 Uhr

Referenten: Dr. med. Peter Mussio,
Leitender Arzt Kardiologie
Dr. med. Heinz Pfluger,
Oberarzt Medizin

Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach.
Eintritt frei.
Platzzahl ist beschränkt.

Anmeldung: Telefon 044 863 22 11.

Öffentliche Vortragsreihe

Spital Bülach

Mein Baby kommt bald zur Welt

Storchen-Kaffee

Die Hebammen und Wochenbett-Pflegeperso-
nen heissen Sie herzlich willkommen zum
Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen
bieten wir Ihnen die Möglichkeit zu persön-
lichen Gesprächen. Sie können ein Gebär-
zimmer und die Wochenbettabteilung besich-
tigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 14./28. Januar 2012
Samstag, 11./25. Februar 2012
Samstag, 10./24. März 2012
Samstag, 14./28. April 2012
Samstag, 12. Mai 2012
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklä-
ren Ihnen alles rund um die Geburt und das
Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns ein
grosses Anliegen, Ihnen eine individuelle, na-
türliche und sichere Geburt zu ermöglichen.
Im Anschluss können Sie ein Gebärzimmer
und die Wochenbettabteilung besichtigen
(sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Montag, 6. Februar 2012
Montag, 2. April 2012
Jeweils 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Knoten in der Schilddrüse:
Abklärung und Therapie

Knoten in der Schilddrüse treten häufig auf
und nehmen im Alter zu. Die meisten Knoten
sind gutartig. Dennoch kann es durch Schild-
drüsenknoten zu Funktionsstörungen der
Schilddrüse oder zu lokalen Problemen kom-
men. Selten können die Knoten auch bösartig
sein. Der Vortrag gibt einen Überblick über die
Abklärung von Schilddrüsenknoten und die
Therapiemöglichkeiten.

Datum: Mittwoch, 21. März 2012,
19.30 bis ca. 21.00 Uhr

Referenten: Dr. med. Annette Bühler,
Leitende Ärztin Endokrinologie
Dr. med. Hanspeter Notter,
Leitender Arzt Chirurgie

Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach.
Eintritt frei.
Platzzahl ist beschränkt.

Anmeldung: Telefon 044 863 22 11.
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Diverses

CH-Familie mit 2 Kindern sucht in Bachen-
bülach oder Bülach ca. 5 1/2-Zimmer-Haus
oder Hausteil mit Garten oder grosser Terrasse
zumKauf. Allenfalls auch imTausch gegen sehr
schöne, gepflegte 4 1/2-Zimmer-Dachmai-
sonettewohnung (Eigentum) in der Kernzone
von Bachenbülach.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf auf
Telefon 079 511 53 00 – vielen Dank.

Marktplatz
Gesucht

Günstige 4 ½-Zimmer-Wohnung in Bachen-
bülach. Hauswartarbeiten können übernom-
men werden.

Bitte melden Sie sich bei Familie Vy,
Telefon 044 860 99 87 oder 076 524 77 30.

Berufsinformation Fachfrau/Fachmann Gesundheit und
dipl. Pflegefachfrau/-mann HF im Spital Bülach

Berufsinformation FaGe und HF

Wir informieren über die Berufe Fach-
frau/Fachmann Gesundheit und dipl. Pflege-
fachfrau/ -mann HF und die praktische Ausbil-
dung im Spital Bülach. Diese Veranstaltung
richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehr-
personen.

Nächste Daten
Mittwoch, 22. Februar 2012
Jeweils 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Kontakt

Spital Bülach Spitalstrasse 24, 8180 Bülach,
Tel. 044 863 22 11, gebs@spital-buelach.ch, www.spital-buelach.ch,
www.geburtshilfe.ch
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Portrait

Bereits in den ersten Tagen in meinem neuen
Zuhause begann die Ausbildung zum Polizei-
hund. Selbstverständlich immer dem Alter ent-
sprechend. So durfte ich in den Welpenspiel-
kurs, wo ich mit vielen anderen jungen Hun-
den herumtollen und spielen durfte. Aber auch
die Erziehung kam nicht zu kurz. Zusätzlich
besuchte ich mit meinem Diensthundeführer
Martin dreimal pro Monat für je einen halben
Tag die Hundeausbildung der Kantonspolizei.
Was für ein Spass!

Nachdem ich etwas grösser war, wechselte ich
in den Junghundekurs. Dieser war dann auch
schon anspruchsvoller. Hier lernte ich alles,
was für einen künftigen Such- und Schutzhund
wichtig ist.

Bereits mit ca. 1 ½ Jahren absolvierte ich den
Wesenstest. Es zeigte sich, dass ich mich in der
Obhut meines Meisters sehr gut entwickelt
habe, so dass das Bestehen dieses Test’s für mich
kein Problem darstellte.

Gestatten, ich bin Heik vom hohen First, kurz
Heik, deutscher Schäferhund und ein wichti-
ger Mitarbeiter der Stadtpolizei Bülach. Zu-
sammen mit meinem Meister, Polizeikorporal
Martin Rüber, sorge ich für Recht und Ord-
nung in Bülach und Umgebung.

Ich bin am 17. November 2006 im Zwinger
vom hohen First in Rüeterswil SG geboren
worden, wo ich die ersten Wochen meines
Hundelebens verbrachte. Im Alter von acht
Wochen habe ich meine Hundefamilie verlas-
sen und mich im Haushalt meines neuen
Oberhaupts niedergelassen. Hier wurde ich mit
offenen Armen aufgenommen. Anfangs fehlten
mir meine Geschwister schon. Aber bald fühlte
ich mich wohl und gut aufgehoben in der
Familie meines Meisters.

Kennen Sie den…
Heik vom hohen First
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Portrait

Mit ca. 3 Jahren stand dann die grosse Einsatz-
überprüfung an. Hier musste ich mein Können
wie folgt unter Beweis stellen:

– Fährten verfolgen
– Gegenstände suchen
– vermeintliche Täter stöbern (auffinden und

stellen)
– Wegrandsuche (Gegenstände, welche von

vermeintlichenTätern auf der Flucht wegge-
worfen wurden, auffinden)

– Täterverfolgung
– Hausdurchsuchung
– Personensuche friedlich (vermisste Personen)

und unfriedlich (Tätersuche)
– Unterordnung (Gehorsam gegenüber dem

Diensthundeführer, kennen und befolgen
verschiedener Befehle wie z.B. Fuss, Sitz,
Platz, Apport usw.)

Dank der guten Vorbereitung durch meinen
Diensthundeführer Martin Rüber war auch
diese Prüfung für mich kein Problem. Seit die-
sem Zeitpunkt darf ich jeden Tag mit meinem
Meister zur Arbeit, was mir viel Spass macht.

Selbstverständlich wird jedes Jahr überprüft,
ob ich mein Wissen noch beherrsche. Immer
im Frühling findet eine Überprüfung durch die
Kantonspolizei und im Herbst durch die ge-
samtschweizerische Organisation statt.

Im Dezember 2011 durfte ich mit meinem
Meister etwas ganz Neues lernen. Gemeinsam
haben wir am Lawinenhundekurs im Bündner-
land teilgenommen und dort den Grundkurs
AK1 mit Erfolg absolviert. Das war sehr span-
nend, konnte ich doch einmal in einer anderen
Umgebung tätig sein und neue Fertigkeiten er-
lernen. Ich hoffe, mein Oberhaupt und ich
werden noch weitere solch interessante Kurse
absolvieren.

Wenn mein Meister und ich zu einem Einsatz
gerufen werden, kann ich je nach Aufgabe 1 bis
2 Stunden aneinander arbeiten. Dies ist von
verschiedenen Komponenten abhängig wie
z.B. den Witterungsverhältnissen (bei Suchauf-
gaben im Freien), meiner Kondition oder
der Gebäudegrösse (Inneneinsatz). Zwischen-
durch benötige ich dann immer wieder eine
Erholungsphase, in welcher ich meine Nase
(Geruchssinn) wieder regenerieren kann.

Die Erfahrung zeigt, dass Such- und Schutz-
hunde, je nach Gesundheitszustand, bis zum
Alter von ca. 8 bis 9 Jahren aktiv tätig sein
können. Danach gehen sie in Rente.

Ich fühle mich derzeit topfit und hoffe, dass ich
noch sehr lange mit meinem Diensthundefüh-
rer Martin auf Tour sein kann. Und wer weiss,
vielleicht sieht man sich ja mal?

Heik vom hohen First
Such- und Schutzhund Stadtpolizei Bülach

Heik bei der Verschüttetensuche
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Holzverkauf

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr. 32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr. 37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr. 42.00

Spalten Preis
Fr. 30.00

Bachenbülach undWinkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Bestelltalon
Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

Telefon:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

� 1x gefräst (50 cm) � grob gespalten � Hauslieferung
� 2x gefräst (33,3 cm) � abgeholt
� 3x gefräst (25 cm)

Datum: Unterschrift:

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 8%MwSt.
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